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Kronach bekommt eine KVB-Bereitschaftspraxis

Außerhalb der Sprechstundenzeiten leisten die Ärztinnen und Ärzte in der Bereitschaftspraxis an der
Frankenwaldklinik ärztliche Hilfe.

Kronach – Ab 26. Juni gibt es eine KVB-Bereitschaftspraxis an der Frankenwaldklinik. „Die
Bereitschaftsdienstreform der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB) ist gut für die
Gesundheitsversorgung in Bayern, weswegen ich sie unterstützend begleite“, betont Jürgen
Baumgärtner. Der CSU Kreisvorsitzende ist überzeugt: „Die Schaffung der Bereitschaftspraxis an
der Frankenwaldklinik ist ein Gewinn für unseren Landkreis Kronach.“

Vor allem wird die Bereitschaftspraxis den Menschen eine zentrale Anlaufstelle außerhalb der
Sprechstundenzeiten bieten und sie wird einen entscheidenden Beitrag leisten, um die
Notaufnahme der Frankenwaldklinik zu entlasten.

Im Rahmen einer umfassenden Reform des Bereitschaftsdienstes in Bayern, sind bereits über 80
solcher zentral gelegenen Bereitschaftspraxen eingerichtet worden. 110 Praxen sollen es bis Ende
2018 sein.

Als zentrale Anlaufstelle außerhalb der Sprechstundenzeiten macht die Bereitschaftspraxis für
Patienten, die eine medizinische Akutversorgung benötigen, die lästige Suche nach dem
diensthabenden Arzt unnötig. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist aber von der notärztlichen
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Versorgung zu unterscheiden. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist stets der Notarzt – unter
der kostenfreien Rufnummer 112 – zu verständigen.

Informationen zu den Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sowie eine Anfahrtsbeschreibung
gibt es stets aktuell auf der Internetseite www.bereitschaftsdienst-bayern.de. Telefonisch ist der
Ärztliche Bereitschaftsdienst kostenlos und vorwahlfrei unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer 116117 erreichbar.

http://www.bereitschaftsdienst-bayern.de

